
09. Juli 2025

Kölner Dom: Neues Warnsystem schützt
Besucher vor Blitzgefahr!

Der Kölner Dom erhält ein neues Gewitterwarnsystem, um
Besucher vor Blitzeinschlägen zu schützen. Ein Meilenstein

in der Sicherheit.

Kölner Dom, 50667 Köln, Deutschland - Der Kölner Dom,
weithin bekannt und geschätzt, erhält ein brandneues
Gewitterwarnsystem, das Besucher künftig noch besser vor
möglichen Blitzeinschlägen schützen soll. Sicherheitskoordinator
Oliver Gassen erläutert, dass es zwar bisher keine Schäden
durch Blitzschläge an der beeindruckenden Kathedrale gegeben
hat, dennoch scheint Prävention eine kluge Wahl zu sein, um die
Sicherheit der täglich zahlreichen Besucher zu gewährleisten.
Besonders bemerkenswert ist, dass der Kölner Dom die erste
Kathedrale in Europa ist, die auf dieses fortschrittliche
Warnsystem setzt, das von der Firma COPTR betrieben wird,
einer Expertenrunde, die das Blitzgeschehen in Europa genau
beobachtet und automatisierte Warnungen generiert.Catholic

https://de.catholicnewsagency.com/news/20529/kolner-dom-bekommt-neues-gewitterwarnsystem


News Agency berichtet dies ausführlich.

Das neue Warnsystem wird einen definierten Warnradius
einrichten, in dem rechtzeitig die Besucherplattform am
Südturm geräumt werden kann. Bei aktivierter Warnung erfolgt
keine akustische Signalisierung, sondern die Besucher werden
manuell informiert – ein Schritt, der die Einhaltung von
Sicherheitsstandards fördert, meint Gassen. Bislang wurde
darüber oft nur bei Sturmwarnungen informiert. Doch nun
können Besucher optimal geschützt und mögliche technische
Störungen, die durch Blitze im nahen Umfeld verursacht werden
könnten, vermieden werden. Auch wenn offizielle Statistiken
über Blitzschläge am Dom fehlen, ist die Proaktivität der
Verantwortlichen nicht zu übersehen.DOMRADIO ergänzt, dass
sich der Blitzschutz des Doms seit seiner Fertigstellung
kontinuierlich verbessert hat.

Ein historisches Bauwerk im Blickpunkt

Der Kölner Dom, ein gotisches Meisterwerk, dessen Bau 1248
begann und 1880 vollendet wurde, ist nicht nur der höchste
katholische Kirchenbau Deutschlands mit einer beeindruckenden
Höhe von rund 157 Metern, sondern auch seit 1996 ein UNESCO-
Weltkulturerbe. Diese architektonische Pracht zieht jährlich
Millionen von Touristen an, die oft die 97 Meter hohe
Besucherplattform am Südturm erklimmen, um einen
atemberaubenden Ausblick über Köln und das Umland zu
genießen.

Für viele gilt der Dom deshalb als das Schmuckstück der Stadt,
der nicht nur für touristische Highlights sorgt, sondern auch die
Reliquien der Heiligen Drei Könige beherbergt, die bereits 1164
nach Köln gebracht wurden. Angesichts dieser bedeutenden
Rolle ist es nur allzu verständlich, dass die Sicherheit der
Besucher höchste Priorität hat.

Ein Schritt in die Zukunft
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Das neue Gewitterwarnsystem stellt somit nicht nur einen
technischen Fortschritt dar, sondern zeigt auch, wie wichtig der
Schutz von Menschen in solch einem zentralen Ort ist. Oliver
Gassen nennt die Kosten für das System angemessen, da
letztendlich das Leben der Besucher auf dem Spiel steht. Die
Verantwortlichen haben hier wirklich ein gutes Händchen
bewiesen, um sicherzustellen, dass der Kölner Dom nicht nur ein
Wahrzeichen der Stadt bleibt, sondern auch ein sicherer
Anlaufpunkt für alle ist, die seine beeindruckende Schönheit
erleben möchten.
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